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Bevor ich loslege: kann mir gut vorstellen, dass dieser Thread gut aufgehoben ist bei "Eltern
fragen Lehrer", eventuell verschieben?
Jutta, ich glaube ich kann dich sehr, sehr gut verstehen, denn ganz genau dasselbe haben wir
im letzten Jahr erleben müssen, allerdings ist meine Tochter immer noch nicht eingeschult. Sie
wurde damals vom hiesigen SPZ getestet (K-ABC Test). Dieser Test wird wohl am
allerhäufigsten verwendet für lernschwache Kinder und gibt die besten Aussagen. Zur
Einschulung um den sonderpädagogischen Förderbedarf festzustellen wurde sie nochmal dieses
Jahr mit dem gleichen Test geprüft. Das Ergebnis war wohl besser, wenn auch immer noch im
Bereich der Lernbehinderung. Diese Aussagen bezgl. künftigen Schulabschlüssen nerven mich
auch gewaltig, ich höre mir immerzu den Spruch "die Schere wird weiter auseinandergehen" an
und das nimmt mir ganz schön den Mut, ich weiß auch nicht, wie man mit so einer Einstellung
Kinder fördern kann. So was würde ich auch nie von meinen Schülern denken. Das was
dagegen FrauBounty sagt, nämlich dass mit konsequenter Förderung viel zu erreichen ist, finde
ich viel hoffnungsvoller. Du kannst dein Kind sicher auch mit diversen Therapieangeboten
unterstüzen, wie z.B. Ergo, Psychomotorik, Logo.. aber das weißt du sicher schon alles. Im Netz
findet man manches Erhellende.
gerne können wir uns auch über PN noch weiter austauschen
gruß Laempel
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